
Manche Kinder spüren mehr. Sie reagieren feiner, intensiver, 
schneller überreizt. Für viele Eltern beginnt damit eine be- 
sondere Reise zwischen Bewunderung für die Feinfühligkeit des 
eigenen Kindes und dem Gefühl, im Alltag immer wieder  
anecken zu müssen.

An diesem Abend wollen wir gemeinsam einen neuen Blick auf 
Hochsensibilität werfen, jenseits von Schubladen oder Etiketten. 
Denn Hochsensibilität ist keine Modeerscheinung. Es gibt  
Menschen, die Reize stärker und feiner wahrnehmen, deren 
Nervensystem anders filtert. Das ist keine Schwäche, sondern 
eine Eigenschaft eine, die Verständnis und ein bewusstes Um-
feld braucht. Wir sprechen darüber, was Hochsensibilität eigent-
lich bedeutet, wie man sie bei Kindern erkennen kann und wie 
Eltern lernen können, diese Besonderheit liebevoll zu begleiten.

Neben wertvollem Wissen erwartet Sie auch Raum für Austausch mit anderen Eltern, die sich 
vielleicht gerade ganz ähnlich fühlen.

"Ein Kind, das viel fühlt, ist nicht zu viel.
Es braucht Menschen, die es wirklich sehen".

Wann: 	 Mittwoch, 15. Oktober 2025, 20:00 Uhr

Wo:	 Online, nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie den Zugangslink

Referentin:	 Katrin Pfeiffer

Kosten:	 Der Vortrag wird durch das Jugendamt gefördert 
und ist deshalb für die Teilnehmenden kostenlos.

Info:	 natalie.kugel@bodenseekreis.de oder Tel.: 07543 54673

Anmeldung:	 Online über www.bodenseekreis.de/familien-bildung-kressbronn 
oder QR-Code scannen.

Anmeldeschluss:	 Montag, 6. Oktober 2025

Hochsensible Kinder 
verstehen und begleiten


